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An einen Haushalt 19. April 2021  
 

Liebe Donnerskirchnerinnen, liebe Donnerskirchner! 

 

Anschober-Rücktritt: "Unglaublich, 
was er geleistet hat" 

"Was kränkt, kann auch krank machen" 

Gesundheitsminister Rudolf Anschober hat die 
"Notbremse" gezogen und ist zurückgetreten. "Ich 
bin überarbeitet und ausgepowert", wählte er 
ehrliche und offene Worte bei seiner 

Abschiedsrede am 13. April 2021, teils unter Tränen. 

Politische Mitbewerber aus Bund und Ländern wünschten dem zurückgetretenen 
Gesundheitsminister daraufhin gute Besserung, bedankten sich für dessen Einsatz und 
zollten vor allem der Art und Weise seines Rücktritts großen Respekt. 

Die "unermüdliche Arbeit" Anschobers "in dieser so unendlich schwierigen und 
belastenden Zeit der Pandemie" würdigte auch Bundespräsident Alexander Van 
der Bellen. Bundeskanzler Sebastian Kurz dankte dafür, dass sich Anschober "für 
unser Land aufgeopfert" habe. 

Als Bürgermeister habe ich seine persönliche Haltung und seine empathische 
Umgangsweise stets bewundert. Sein Rücktritt sollte uns aber auch zu denken geben, 
wie wir als Menschen miteinander umgehen. Der Respekt darf in der Politik niemals 
verloren gehen. Was kränkt, kann auch krank machen. Anfeindungen und 
Unterstellungen dürfen in der politischen Auseinandersetzung keinen Platz haben. 

mailto:post@donnerskirchen.bgld.gv.at
http://www.donnerskirchen.at/
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Neuer Tourismusprospekt „grias di“ Genuss in der Natur       
Donnerskirchen wirbt mit einem druckfrischen, neuen Tourismusprospekt!  

Ich freue mich, dass wir Ihnen als Gemeinde 
Donnerskirchen eine neue und lebendige 
Information für „Gäste, Einheimische und 
Zugereiste“ präsentieren dürfen.  

Der Leitgedanke „grias di“ Genuss in der Natur 
soll als treffendes Motto für eine lebendige 
Ortschaft sein, wo Wein und Naturgenuss 
aufeinandertreffen.  

Optisch besticht die Broschüre durch Fotos, die 
überwiegend aus der Kamera von Gernot Kleiner 
stammen. Infokästen sowie das eigens 
entworfene Farbkonzept geben den Seiten 
Struktur und Übersichtlichkeit. Knackige, kurze 
Texte animieren zum Lesen der Broschüre, die 
auch thematisch an Größe gewonnen hat.  

Die Neuauflage des Prospektes enthält auch ein aktualisiertes Faltblatt mit neuen 
Wanderwegen durch unser Dorf. 

Die neue Broschüre, die vor allem Tagestouristen Anregungen geben will, liegt im 
Gemeindeamt, im Sonnenwaldbad bzw. in allen touristischen Betrieben zur Verteilung 
auf und wird in den nächsten Tagen allen Haushalten postalisch zugestellt. 

Gewinnspiel „Donnerskirchen – Hier geht’s mir gut“ 

Gemeinsam mit dem neuen Tourismusprospekt erhalten Sie auch einen Aufkleber 
unserer Tourismusgemeinde. Bringen Sie den Aufkleber an Ihrem Auto, Fahrrad, 
Notebook oder Ihrer Arbeitsmappe an. Machen Sie ein 
Foto von sich gemeinsam mit dem „Sticker“, senden Sie 
dieses an info@donnerskirchen.at  und gewinnen sie 
schmackhafte Preise aus Donnerskirchen. Wir freuen uns 
auf originelle Fotos mit dem neuen Sticker und 
wünschen jetzt schon viel Glück!  
 

Essen auf Rädern - Home Office 
Bequemer Genuss zu Hause… 
 

Was gibt’s Schöneres als gemütlich und sicher bei sich zu Hause eine „gschmackige“ 
warme Mahlzeit zu genießen? Auch wenn Ihnen selber zu kochen keinen Spaß mehr 
macht oder zu anstrengend ist – mit Essen auf Rädern sorgen wir für Ihren täglichen 
Genuss - ganz nach Ihrem Geschmack und entsprechend Ihren Bedürfnissen, bequem 
zu Ihnen gebracht von Ihrer persönlichen Zustellerin. 

Neuer Aufkleber der Marktgemeinde Donnerskirchen 

mailto:info@donnerskirchen.at
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Unser Partner, das Gasthaus Kolarik, zaubert von Montag bis 
Samstag köstliche Speisen auf Ihren Tisch - frisch, saisonal und in 
bester Qualität. Das Team rund um unsere Mitarbeiterin Renate 
Eiweck liefert Ihr tägliches Menü direkt zu Ihnen nach Hause, egal 
ob es regnet, schneit oder die Sonne vom Himmel strahlt.   
 
Wie kann ich mich anmelden: 

• Direkt bei Frau Renate Eiweck: 0676/9265108 

• In der Bürgerservicestelle der Marktgemeinde: 
02683/8541 (Frau Maria Gruber) 

 
Kosten im Detail: 
Menüpreis Gasthaus Kolarik:  € 5,80  
Pauschale für Heizkostenzuschussbezieher: € 1,- (Beinhaltet Geschirr und Fahrzeugkosten) 
Pauschale für Allgemeinbezieher: € 3,- (Beinhaltet Personal, Geschirr u. Fahrzeugkosten) 
 

Kuhschellen ausgegraben!  
Urbarialgemeinde Donnerskirchen informiert… 
 

     
 
Am 5. April 2021 war ein Donnerskirchner Naturschutzorgan am Kirchberg       
unterwegs und hat verdächtige Löcher (181 an der Zahl!), die auf einen Spaten 
schließen lassen, entdeckt. Dabei handelt es sich durchwegs um Flächen, wo 
Kuhschellen (Pulsatilla pratensis sub. nigricans) wachsen. Somit liegt der              
Verdacht nahe, dass hier diese Pflanzen ausgegraben wurden.asdsadasdsadsadas  
 
Der vermutliche Diebstahl dürfte schon länger zurückliegen, da die abgehobene 
Grasnarbe bereits verdorrt war (vermutlich deutlich vor der Blühzeit). Aufgrund der 
sehr einheitlich wirkenden Löcher (Spatenstiche) dürfte es sich um eine geplante 
Aktion gehandelt haben. Bei dieser großen Anzahl von Löchern ist wohl davon 
auszugehen, dass hier jemand Kuhschellen gewerblich verkauft hat. 
 
Solche Vorfälle sind leider kein Einzelfall. Auch in Rechnitz sind dieses Jahr Kuhschellen 
ausgegraben worden. 
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Ausgrabungen wildwachsender Pflanzen sind unsinnig und naturwidrig, da die neuen 
Standorte einfach nicht passen, schon gar nicht für auf Trockenrasen wachsenden 
Arten wie die Kuhschellen. Es ist auch gegenüber allen anderen Naturliebhabern, die 
den Anblick seltener auffällig blühender Pflanzen genießen wollen, schlichtweg unfair!  
 
Jegliches Ausgraben oder Beschädigen gefährdeter sowie geschützter Pflanzen ist 
gesetzlich verboten! 
 
Ich bitte um Hinweise von ungewöhnlichen Aktivitäten direkt an den Obmann der 
Urbarialgemeinde, Herrn Roman Brunäcker (0650/973 1101).   
 

Wichtige Telefonnummern: 
 

• Hotline 1450 - bei Verdacht auf COVID-19-Erkrankung (rund um die Uhr)  

• Kreisarzt Dr. Martin Karall - 02683/8549 

• Schutzengel-Apotheke Donnerskirchen - 02683/8542 

• Gemeindeamt Donnerskirchen - 02683/8541, 
post@donnerskirchen.bgld.gv.at 

• Bgm. Johannes Mezgolits - 0699/11968002 – für sonstige Anfragen  

• Telefonseelsorge - Notruf 142 

• Telefonseelsorge Burgenland - 02682/777 
 
 

VEREINE, PERSÖNLICHKEITEN, UNTERNEHMEN 

 
 

UTC Donnerskirchen – Platzwart gesucht! 
 

Der langjährige Platzwart des UTC-Donnerskirchen, Herr Karl Krenn sen., geht in den 
wohlverdienten Ruhestand. Aus diesem Grund sucht 
der Verein einen Mitarbeiter, der die wichtige Rolle 
des Platzwartes übernimmt. Die Einschulung in das 
abwechslungsreiche Aufgabengebiet wird Schritt für 
Schritt durchgeführt, und im ersten Jahr von 
Mitgliedern unterstützend begleitet. 
Den vakanten Posten des Platzwartes sollte ein 
handwerklich geschickter Allrounder bekleiden. 
Vielleicht gibt es ja in Ihrem Verwandten- oder 
Bekanntenkreis gute HandwerkerInnen, die mit 
Freude und Elan diese verantwortungsvolle Tätigkeit ausüben wollen. 
 
Interessierte mögen sich bitte bei Obmann Rudolf Gruber melden (r.gruber@bnet.at 
oder Tel.: 0670/6036727). Weitere Details können gerne in einem persönlichen 
Gespräch erläutert werden. 

 

Karl Krenn sen. 

mailto:post@donnerskirchen.bgld.gv.at
mailto:r.gruber@bnet.at
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Anita Kager – Sozialpädagogin 
 

Meine Leistungen: Nachhilfeunterricht für die 1. bis 6. Schulstufe 
Hausaufgabenbetreuung, Lernunterstützung, Legasthenie- und Dyskalkulietraining 
 
Wo: Im Gesundheits- u. Therapiezentrum, Bergstraße 34, 7082 Donnerskirchen 
 
Anmeldung und Information:  
DGKS Anita Kager (Legasthenie/Dyskalkulietrainerin sowie Sozial- und 
Berufspädagogin 0676/3129394). 
 

Gesundes Dorf – Plogging Challenge (22.03. – 22.05.2021) 
Die PLOGGING Challenge hat bereits am 22.3.2021 in den „Gesunden Dörfern“ im 
Burgenland gestartet und läuft noch bis zum 22.05.2021 
 
Doch was ist Plogging eigentlich? 
Plogging kommt aus Skandinavien und bedeutet 
übersetzt "Laufen und dabei Müll sammeln".  
Zwar gehört Österreich zu den saubersten 
Ländern der EU, jedoch landet trotzdem jede Menge Müll in der Natur. Ziel der 
„Gesundes Dorf - Plogging Challenge“ ist es, die Aktion laufend durchzuführen und 
beizubehalten. 
 
Wie funktioniert Plogging? 
Schuhe an, raus in die Natur und los geht's. Spazierend den herumliegenden Müll 
einsammeln.  
 
Was benötige ich? 
Handschuhe, Müllsack- und Müllzange. (Bekommt man im Gemeindeamt) 
 
Warum eine „Gesundes Dorf - Plogging Challenge“? 
 

Für alle Kindergärten und VS-Klassen, die sich an der Müllsammelaktion beteiligen, 
stellt der Burgenländische Müllverband T-Shirts, 
Jausenboxen und Jausensackerl zur Verfügung. 
Außerdem bietet der BMV auch Workshops zum 
Thema Abfallvermeidung für unsere Jüngsten an, 
inklusive Auszeichnung zum „Müll-Sheriff“ mit 
offiziellem Auftrag zum Müllsammeln und Belehrung 
der "Großen". 
 
Auf der Internetseite des „Gesunden Dorfes“ gibt es 
alle notwendigen Infos dazu: öööööööööööööööööö 
https://www.proges.at/ploggingchallenge/ 
 Gemeinsames Plogging macht Spaß und 

hilft unserer Natur! 

https://www.proges.at/ploggingchallenge/
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Alle „Gesunden Dörfer“ machen mit. Einfach anmelden unter: 
ploggingchallenge@proges.at. 
 
Die kreativsten Einsendungen werden prämiert und erhalten tolle Preise. Ob Fotos, 
Videos oder auch Zeichnungen, alles ist erlaubt, einfach per Mail an 
ploggingchallenge@proges.at senden oder auf den Sozialen Medien (Facebook, 
Instagram) mit #gesundesdorfploggingchallenge markieren. 
 

Webinar-Reihe (Online-Vortrag) 
Ganz besonders möchte ich mich bei unserer Arbeitskreisleiterin Rahel Wunsch für ihr 
Engagement für das „Gesunde Dorf“ Donnerskirchen bedanken. Frau Wunsch ist 
immer bestrebt, für die Ortsbevölkerung interessante Vorträge zu organisieren. 
Aufgrund der derzeitigen COVID-19 Situation werden im Moment ausschließlich 
Online-Vorträge abgehalten. 
 
Nächster Online-Vortrag: 5. Mai 2021 – Inkontinenz, was Frauen und Männer dagegen 
tun können. 
 
Information und Anmeldung: Rahel Wunsch, rahel.wunsch@gmail.com 
 

Hundehaltung leicht gemacht: Tipps für Hundehalter in Donnerskirchen 
 
Die Anschaffung eines Haustiers ist mit viel Freude und einer Menge Verantwortung 
verbunden. Gerade bei Hunden sollte man einige Regeln beachten, damit es bei der 
Haltung des Vierbeiners nicht zu Problemen kommt. 
Im folgenden Artikel habe ich die wichtigsten Punkte zu Listenhunden, 
Hundeführerschein, Hundesteuer und worauf man sonst bei der Hundehaltung 
achten sollte, aufgelistet.  
 
Besondere Hunderassen 
Schon vor der Anschaffung eines Hundes sollte man beachten, dass bei manchen 
Rassen wegen ihres typischen Verhaltens, ihrer Zucht oder Ausbildung eine gesteigerte 
Aggressivität und Gefährlichkeit vermutet wird. Solche Rassen werden Listenhunde 
genannt. 
  
Im Burgenland muss seit Februar 2019 mit dem neuen 
Landessicherheitsgesetz generell die Haltung jedes 
Hundes, der über zwölf Wochen alt ist, gemeldet 
werden. Das sollte man innerhalb von zwei Wochen bei 
der Gemeinde machen. Listenhunde als solches gibt es 
im Burgenland nicht.  
 
 
 

mailto:ploggingchallenge@proges.at
mailto:ploggingchallenge@proges.at
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Hundechip und Hundeabgabe 
Alle in Österreich gehaltenen Hunde müssen mit einem Mikrochip gekennzeichnet 
werden, der vom Tierarzt eingesetzt wird. Anschließend muss das Tier mit der 
Chipnummer in der bundesweiten Heimtierdatenbank für Hunde registriert werden. 
  
Eine Hundemarke erhalten Sie bei der Anmeldung ihres Hundes direkt im 
Gemeindeamt, die der Hund außerhalb des Hauses immer am Halsband bzw. am 
Brustgeschirr tragen muss. Die Hundeabgabe wird jährlich bezahlt und beträgt in 
Donnerskirchen € 20,-. 
 
Hunde unter 6 Wochen, Diensthunde, Blindenhunde, Therapiehunde und Hunde, die 
dem Schutz hilfloser Personen dienen, sind von der Hundesteuer befreit.  
 
Maulkorb- und Leinenpflicht 
Wer einen Hund hält, muss dafür sorgen, dass er andere Menschen oder Tiere nicht 
gefährdet oder belästigt.  
 
In Donnerskirchen gilt am gesamten Hotter eine Leinenpflicht!  
 
Natürlich muss jeder Hundehalter auch die Exkremente, die das Tier an öffentlichen 
Orten hinterlässt, beseitigen und entsorgen.   
 
Artgerechte Haltung 
Rechtliche Mindestanforderungen gibt es auch an die Haltungsbedingungen, die an 
sich Selbstverständliches regeln. Unter anderem muss einem Hund neben der 
Versorgung mit Futter und Wasser mindestens 
einmal täglich die Gelegenheit zum Auslauf 
gegeben werden. Wer einen Hund nur im Freien 
hält, muss ihm eine Schutzhütte und einen 
Liegeplatz zur Verfügung stellen. Außerdem 
dürfen im Burgenland ohne Bewilligung der 
Gemeinde nicht mehr als vier Hunde in einem 
privaten Haushalt gehalten werden. Ausnahmen 
gibt es für Welpen bis zum sechsten 
Lebensmonat. 
 
Natürlich sollte über diese gesetzlichen 
Vorschriften hinaus bei der Hundehaltung das 
Wohl des Tieres immer im Vordergrund stehen 
und dabei auch möglichst Rücksicht auf 
Mitmenschen genommen werden. Wenn man 
neben diesen beiden Gesichtspunkten noch die 
oben beschriebenen Formalitäten mit der 
Gemeinde beachtet, steht der problemlosen 
Hundehaltung nichts im Wege.  
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Aus der Europäischen Union – Abgeordneter Christian Sagartz informiert! 
 
Vorsorgeuntersuchungen und mögliche Früherkennungen von Krebserkrankungen 
müssen weiterhin konsequent stattfinden. Europäische Krebs-Forschung wird 
intensiviert. 
 

„Eine wichtige Säule in der Krebsbekämpfung sind die 
Vorsorgeuntersuchungen. Nur so kann Krebs 
frühzeitig erkannt werden. Das erspart Patientinnen 
und Patienten eine aufwendige und langwierige 
Behandlung. Seit Beginn der Pandemie ist jedoch die 
Anzahl der Untersuchungen um 40 Prozent 
zurückgegangen. Dieser Wert ist zutiefst 
alarmierend“, warnt Europa-Abgeordneter Christian 
Sagartz, der auch im „Sonderausschuss 
Krebsbekämpfung“ im Europäischen Parlament 
mitarbeitet.  

 
„Die Corona-Pandemie ist im Kampf gegen Krebs eine besondere Herausforderung. 
Entscheidend ist, dass Vorsorgeuntersuchungen und die dadurch mögliche 
Früherkennung von Krebserkrankungen weiterhin konsequent stattfinden und sogar 
intensiviert werden. Das führt zu einer größeren Heilungschance und verbessert die 
Lebensqualität eines jeden Betroffenen“, so Sagartz. 
 
Europa möchte drei Millionen Menschenleben retten 
„Im Burgenland starben letztes Jahr 18 Menschen bei Verkehrsunfällen. Im Vergleich 
dazu verlieren ca. 700 Burgenländerinnen und Burgenländer pro Jahr den Kampf 
gegen Krebs, trotz bester medizinischer Versorgung. In Europa sind es sogar 1,3 
Millionen Menschen. Die Europäische Union legte im Feber einen umfassenden Plan 
vor und sagt damit dem Krebs den Kampf an. Die Strategie beruht auf vier Säulen: 
Prävention, frühzeitige und zuverlässige Diagnose, Behandlung und die viel zu oft 
vernachlässigte Nachsorge“, erklärt der Europa-Abgeordnete. 
 
„Zusätzlich läuft seit Jahresbeginn mit "Horizon Europe" das neue, mit 95,5 Milliarden 
Euro ausgestattete EU-Forschungsprogramm. Neben Klima- und Umweltschutz ist die 
Bekämpfung von Krebs ein wesentlicher Bestandteil des Forschungsprogramms. Das 
Ziel auf europäischer Ebene ist es, alle Ressourcen in der Wissenschaft und im 
Gesundheitswesen zu bündeln, um damit bis zum Jahr 2030 insgesamt drei Millionen 
Menschenleben zusätzlich zu retten“, so Sagartz abschließend. 

 

Ihr  

Bürgermeister  

Johannes Mezgolits  

Europa-Abgeordneter Christian Sagartz (ÖVP) 


